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Fresenius Medical Care spendet 250.000 Euro an UNICEF –  

25-jähriges Unternehmensjubiläum von Bekämpfung der Covid-

Pandemie geprägt 

 

Fresenius Medical Care, der weltweit führende Anbieter von Produkten und 

Dienstleistungen für Menschen mit Nierenerkrankungen, hat anlässlich des 25-jährigen 

Bestehens des Unternehmens 250.000 Euro an das Kinderhilfswerk der Vereinten 

Nationen UNICEF gespendet. UNICEF wird die Spende für die Bekämpfung der Covid-19-

Pandemie in rund 140 Ländern für die Impf-Initiative COVAX verwenden. UNICEF liefert 

Corona-Impfstoffe und Impfzubehör in jeden Winkel der Erde. Mit 250.000 Euro kann 

UNICEF beispielsweise knapp 70.000 Lehrkräfte oder medizinische Beschäftigte vor einer 

Corona-Infektion schützen. Denn mit jedem Gesundheitshelfer, der vor dem Virus 

geschützt ist, kann zum Beispiel die Versorgung von zahlreichen Kindern sichergestellt 

werden. Mit jeder geimpften Lehrerin können mehr und mehr Kinder zum Unterricht 

zurückkehren.  

 

Rice Powell, Vorstandsvorsitzender von Fresenius Medical Care, sagte bei der virtuellen 

Übergabe des symbolischen Schecks: „Als Unternehmen des Gesundheitssektors tragen 

wir besondere Verantwortung: für unsere Patientinnen und Patienten, für unsere 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, aber auch als Teil der Gesellschaft. In unserem 

Jubiläumsjahr müssen wir jede Anstrengung unternehmen, die globale Corona-Pandemie 

zu bewältigen. Das tun wir in vielfältiger Weise. Mit unserer Spende an UNICEF möchten 

wir insbesondere die Gesundheit von Kindern in Schwellen- und Entwicklungsländern 
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schützen. Das entspricht unseren Werten und unserem Anspruch seit nunmehr 25 

Jahren, Leben zu erhalten und die Lebensqualität zu verbessern.“ 

 

Als größter einzelner Impfstoffkäufer der Welt verfügt UNICEF über ein einzigartiges und 

langjähriges Know-how in der Beschaffung und Logistik, um Kindern in Not zu helfen. 

UNICEF beschafft im Auftrag von fast 100 Ländern jährlich mehr als 2 Milliarden 

Impfstoffdosen für Routineimpfungen und als Reaktion auf Krankheitsausbrüche. Die 

Organisation hat in den letzten 20 Jahren dazu beigetragen, mehr als 760 Millionen 

Kinder mit lebensrettenden Impfstoffen zu versorgen.  

 

Christian Schneider, Geschäftsführer von UNICEF Deutschland, sagte: „Die Folgen der 

Covid-19-Pandemie bedrohen Kinder auf der ganzen Welt. Ihr Zugang zu 

Gesundheitseinrichtungen ist beeinträchtigt, viele können noch immer nicht zur Schule 

gehen. Auch Gewalt gegen Kinder nimmt zu. Die Impf-Initiative COVAX trägt 

entscheidend dazu bei, die Pandemie zu bekämpfen und ihre Folgen einzudämmen, 

gerade in den ärmeren Regionen der Erde. Die Pandemie ist für niemanden vorbei, bevor 

sie nicht für alle vorbei ist. UNICEF stellt dafür seine jahrzehntelange Erfahrung bei der 

Beschaffung und Auslieferung von Impfstoffen zur Verfügung. Doch wir können diese 

Herausforderung nicht allein bewältigen. Wir danken daher Fresenius Medical Care für die 

großzügige Unterstützung.“ 

 

COVAX ist eine globale Initiative, in der die Impfallianz Gavi, die 

Weltgesundheitsorganisation WHO, UNICEF sowie die Coalition for Epidemic Preparedness 

Innovations (CEPI) zusammenarbeiten, um eine gerechte globale Verteilung von Covid-

19-Impfstoffen zu ermöglichen. 

 

Fresenius Medical Care beteiligt sich seit Beginn der Covid-19-Pandemie intensiv und auf 

vielfältige Weise an deren Bekämpfung. Neben umfassenden Maßnahmen für den 

Infektionsschutz und einen sicheren, unterbrechungsfreien Betrieb seiner Dialysezentren 

hat das Unternehmen seine Einrichtungen in einigen Ländern für die Impfung von 

Patientinnen und Patienten und teils auch der breiten Öffentlichkeit zur Verfügung 

gestellt. 

 

 

Fresenius Medical Care ist der weltweit führende Anbieter von Produkten und Dienstleistungen 
für Menschen mit Nierenerkrankungen, von denen sich weltweit etwa 3,7 Millionen regelmäßig 
einer Dialysebehandlung unterziehen. In einem Netz aus mehr als 4.100 Dialysezentren betreut 
das Unternehmen weltweit rund 346.000 Dialysepatientinnen und -patienten. Fresenius Medical 
Care ist zudem der führende Anbieter von Dialyseprodukten wie Dialysegeräten und Dialysefiltern. 
Neben seinem Kerngeschäft in der ganzheitlichen Nierentherapie konzentriert sich das 
Unternehmen auf die Expansion in den Bereichen Unterstützende Geschäftsaktivitäten und 
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Intensivmedizinische Lösungsansätze. Fresenius Medical Care ist an der Börse Frankfurt (FME) und 
an der Börse New York (FMS) notiert. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.freseniusmedicalcare.com/de. 
 
 
Weltweit, professionell und jeden Tag: UNICEF ist seit mehr als 70 Jahren für Kinder da. 
Gegründet wurde das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen im Jahr 1946, um nach dem Zweiten 
Weltkrieg Kindern im verwüsteten Europa zu helfen. Heute setzt sich UNICEF in 190 Staaten dafür 
ein, dass jedes Kind sich gesund entwickeln, geschützt aufwachsen und zur Schule gehen kann – 
unabhängig von Religion, Hautfarbe oder Herkunft. Gemeinsam mit vielen Partnern unterstützt 
UNICEF Familien in den Bereichen Gesundheit, Familienplanung, Hygiene, Ernährung sowie Bildung 
und leistet humanitäre Hilfe in Notsituationen. 
 
Mehr Informationen unter www.unicef.de  
 
 
Rechtliche Hinweise: 

Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die verschiedenen Risiken und Unsicherheiten 
unterliegen. Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zurzeit erwarteten Ergebnissen abweichen, 
und zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie z.B. Veränderungen der Geschäfts-, 

Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, behördlichen Genehmigungen, Auswirkungen der 
Covid-19-Pandemie, Ergebnissen klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich 
Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Diese und weitere 

Risiken und Unsicherheiten sind im Detail in den Berichten der Fresenius Medical Care AG & Co. KGaA 
beschrieben, die bei der U.S.-amerikanischen Börsenaufsicht (U.S. Securities and Exchange Commission) 
eingereicht werden. Fresenius Medical Care übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung 

enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 

http://www.freseniusmedicalcare.com/de
http://www.unicef.de/
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